
Lehrerinnen und Lehrer Glarus 
(LGL) 

 
Protokoll der Vorstandssitzung vom 16. Januar 2006 
 
Ort:   Hotel Glarnerhof, Glarus 
Beginn:  17.15 Uhr 
Schluss:  18.45 Uhr   
Vorsitz:  Leni Takihara 
 
 
Traktandum 1: Begrüssung, Protokoll 
 
Das Protokoll vom 12. Dezember 2005 wird genehmigt. 
Das Protokoll der Jahreskonferenz 2005 wird zur Kenntnis genommen. Einzige 
Änderung: Aus PLG wird PGL. 
 
Traktandum 2: Mitteilungen der Präsidentin 
 
- 150 Jahre Lehrerzeitung: Weiterhin wird ein Schulhausteam gesucht, welches sich 

für eine Dokumentation zur Verfügung stellt. 
- LVK: Anlässlich der Jahreskonferenz 2006 wird voraussichtlich kein Mittagessen 

mehr bezahlt werden können. Zum letzten Mal wird die LVK jedoch einen eigenen 
Versammlungsblock benötigen. Ab 2007 werden die Mitteilungen der 
Pensionskasse in die Traktandenliste des LGL eingegliedert. 

- Leni Takihara nahm an einem weiteren Treffen der Gruppierung für das 3/7-Modell 
teil. Es stehen erste kantonale Abstimmungen an. 

- Verwaltungsgerichtsentscheid zum Thema Kündigungen: Am „Runden Tisch“ 
wurde die Schaffung einer Arbeitsgruppe beschlossen. 3 Vertreter des LGL und   
3 Vertreter der SPK stellen einen Kriterienkatalog zusammen.  

- Entlastung für Lehrpersonen mit Teilpensen: Der Beschluss des RR besteht schon 
seit 2003. Der LGL fehlte jedoch auf dem Verteiler. 

- Es liegt eine erste Einladung zur Besprechung „Einführung neue 
Besoldungsverordnung und eines neuen Lohnsystems“ vor.  

 
Traktandum 3: Schwerpunkte 
 
Vizepräsidium LGL 
Da auch für das Jahr 2006 das Amt des Vizepräsidiums nicht besetzt werden kann, 
gilt folgende monatliche Einteilung: 
Januar Regula Keller 
Februar Martin van den Broek 
März  Barbara Schiesser 
April  Beata Bühler Noser 
Mai  Ursi Gaffuri 
Juni  Daniela Brupbacher 
Juli  Res Gygli 
August Jürg Jucker 
September Markus Schwarz 
Oktober Jean-Daniel Laurent 
November Daniel Emmenegger 
Dezember Marianne Klenk 
 



Lehrerinnen und Lehrer Glarus 
(LGL) 

Nachfolge Leni Takihara 
- Entlastung von 2 Lektionen: Nach Absprache mit Bildungsdirektor J.Kamm stellt 

Leni Takihara ein schriftliches Gesuch. J.Kamm stellt eine Antwort bis zur 
Februar-Sitzung in Aussicht. 

- Auch ein Co-Präsidium ist möglich 
- Das Arbeitspapier „LGL A-Z“ wird weiter verfolgt und auf eine der folgenden 

Sitzungen traktandiert. 
- Die Vorstandsmitglieder werden aktiv, indem sie in den eigenen Teams mit der 

Suche von Kandidatinnen und Kandidaten beginnen. 
- Nach Möglichkeit sind Einzelpersonen direkt anzusprechen. 
 
Bulletin LGL 
Die Einlage des LGL steht. Die „Glarner Schuel“ ist jedoch in Rückstand. 
 
 
Traktandum 4: Stufen, Kommissionen 
 
Kanton/Bevo Das Angebot des 10. Schuljahres läuft doppelspurig (Dieter Hösli 

über Arbeitslosenangebot / Kanton über Bildungsangebot) Dies ist 
verwirrend. Eine Konkurrenzsituation entsteht. 
 

Kanti/Sek1GL Als Problem der Stundentafel stellt sich heraus, dass die 
Durchlässigkeit in den Fächern Musik, Zeichnen und Geschichte 
nicht gewährleistet ist. 
 

VKGL/PGL/HLG Am 18. Januar 2006 findet die Logopädiesitzung statt. 
 

HTG Im letzten Internetprotokoll des LGL wird informiert, dass der 
Vorstand eine neue Präsidentin gefunden hat. Es handelt sich 
jedoch lediglich um eine Interessentin für den Vorstand. 
 

Kanti Erstmals wird das Zeugnis mittels Computer erstellt. 
 

 
 
Traktandum 5: Varia 
 
Trotz anders lautender Information, erhält die Lehrerschaft keine REKA-Checks vom 
Kanton. Leni Takihara nimmt mit dem Finanzdirektor W.Kamm Kontakt auf. 
 
Nächste Vorstandssitzung: Mo. 13. Februar 2006 
        Mollis, 17. Januar 2006 
        Daniel Emmenegger  
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